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3 Module: je 9 Monate

Endokrinologie und 

Reproduktionsmedizin 
Fetomaternale Medizin

Gynäkologische 

Onkologie 

Urogynäkologie und 

rekonstruktive

Beckenbodenchirurgie 

Ambulante 

Gynäkologie 
Operative Gynäkologie
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Wissenschaftliches Modul

• für alle Fächer gleich strukturiert 
• Dauer von 9 Monaten 
• als zusätzliche Wahlmöglichkeit für TÄ zur Vereinbarkeit der 

FA-Ausbildung mit einer wissenschaftlichen Karriere zu sehen 
• nach dem derzeitigem Entwurf der ÄAO ist die Absolvierung des 

wissenschaftlichen Moduls bereits im Anschluss an die 
Basisausbildung möglich 

• im Hinblick auf die Praxis, dass ein wissenschaftliches Doktorats – oder PhD
Studium zumeist unmittelbar im Anschluss an das Diplomstudium Humanmedizin 
absolviert wird, wird die ÖÄK im Rahmen der Begutachtung die Klarstellung 
anregen, dass das wissenschaftliche Modul bereits vor Beginn der Basisausbildung 
absolviert und angerechnet werden kann
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Ausbildungsstätten

Facharztprüfung 

jährlich ca. 50

Ausbildungsstätten ca.84

Ausbildungsstellen ca. 457

gemeldete 

Ärzte in 

Ausbildung
ca. 266

Quelle: Ausbildungsstellenverwaltung Meldungsstatistik, Ausbildungsstättenverzeichnis der ÖÄK Homepage ÖÄK
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Facharztprüfung

• Nach 44 Monaten Ausbildungszeit bereits möglich (ca. 3,5a)
• elektronischen Multiple Choice Test mit 120 Fragen
• Zu jeder Frage gibt es 5 Antwortmöglichkeiten, wobei nur 1 

Antwort richtig ist
• Es sind 4 Stunden Zeit zur Beantwortung der Fragen
• Prüfungsgebühr im Jahr 2018 EUR 852,- pro Antritt

• Die Akademie der Ärzte ist das Bildungsforum der 
Österreichischen Ärztekammer und Expertenplattform für DFP, 
Arztprüfungen und ärztliche Fort- und Weiterbildung
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elektronischer Multiple Choice Test
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Logbuch
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Logbuch
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Rasterzeugnis - Ausbildungsinhalte

Richtzahlen des Ausbildungskatalogs

Geburtshilfe

Ultraschall 300

normale Geburten 180

Vakuum 10

postpartale OP 35

Sectio 40

Diagnostische

Untersuchungen

Gyn. Ultraschall 200

Hysteroskopie 25

Kolposkopie 20

Gyn Operationen

Diagnostische LSK 20

Kleinere LSK-Eingriffe 20

Hysteroskop. OP 10

LAP & gr. laparosk. OP 25

Vag. Operationen 25

Eingriffe Zervix, Vulva, 

Vagina 40

OP bei Deszens., Inkont.10

Curettagen 100
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Strukturierte Einführung in die Frauenheilkunde
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hintere Schulterlösung
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STEP 1
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WÄRMEN

TROCKNEN

ATEMWEGE

JEDES NEUGEBORENE ...
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• PHYSIOLOGISCHE GEBURT

• PATHOLOGIEN DER GEBURT 

• GEBURTSVERLETZUNGEN 

• VAGINALOPERATIVE 
ENTBINDUNG 

• SECTIO CAESAREA 

• GEBURTSHILFLICHE NOTFÄLLE 

• NACHGEBURTSPERIODE 

• DIE VERSORGUNG UND 
REANIMATION DES 
NEUGEBORENEN 

• KARDIOTOKOGRAMM (CTG) 
UND FETALE ÜBERWACHUNG 

• GESTATIONSDIABETES 

• HYPERTENSIVE ERKRANKUNGEN 
IN DER SS 

• WOCHENBETTPERIODE –
Puerperium

• GYNÄKOLOGISCHE NOTFÄLLE 

• TAGESABLAUF 

• ORGANISATION 

• DIE STATIONÄRE AUFNAHME -
SOP - KURVENFÜHRUNG 

• BRIEFE 

• ERFOLGSKONTROLLE 

Inhalt
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Regelmäßiges Notfall-Training

• Simulationstraining

• Postpartale Blutung

• Schulterdystokie

• Beckenendlagengeburt

• Notsectio

• (Tubaria)
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Akademie

Vorbereitung zur Facharztprüfung
Module der OEGGG-Akademie (nicht verpflichtend)

• Generelle Konzepte 
• Geburtshilfe 
• Benigne Erkrankungen / Urogynäkologie / Gynäkologie der alternden 

Frau 
• Perioperatives Management / Notfälle / Onkologie Beckenmalignome 
• Senologie
• Pränataldiagnostik / Infektiologie / Psychosomatik 
• Endokrinologie & Reproduktionsmedizin 
• Onkologie Refresher intensiv

OEGGG-Akademie PRO 

Die OEGGG-Akademie PRO soll als Erweiterung zur OEGGG-Akademie angesehen 
werden und Fachärztinnen und Fachärzten die Möglichkeit bieten Wissen zu vertiefen, 
Skills zu trainieren und dies in bewährter Art und Weise der OEGGG-Akademie.
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Derzeitige Ausbildungssituation in Österreich

Gyn aktiv 4/2017 Pateisky, Muin

die Gynäkologie, ein weibliches Fach?
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Herausforderung – weibliches Fach?

• Wunsch nach Teilzeittätigkeit oder alternativen Dienstzeitmodellen zur 
besseren Vereinbarkeit von Privatleben bzw. Familienplanung und Beruf. 
Kombination von Berufsausübung und gleichzeitiger Familienplanung.

• Option der späteren Niederlassung mit eigenverantwortlicher 
Arbeitszeiteinteilung. Der operative Ausbildungsteil gestaltet sich 
qualitativ und quantitativ schwierig, besonders für Frauen, wenn die 
Familienplanung hinzukommt.

• Das geltende Mutterschutzgesetz macht es schwangeren und stillenden 
Ärztinnen äußerst schwer, in dieser Zeit sinnvoll der Ausbildung 
nachzugehen. 

• Hier wurde in Deutschland bereits eine Reform des Gesetzes angestoßen 
mit dem Ziel, nach individueller Gefährdungsbeurteilung mehr 
Flexibilität für die Anpassung der Arbeitsbedingungen zu schaffen.

Gyn aktiv 4/2017 Pateisky, Muin
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Herausforderung - operative Ausbildung 

• Zuhilfenahme „modernerer“ Ausbildungstools

• Skills-Training am Modell – „Skills and Drills“ 
• „OP-Vorbereitung“ – Integrierung von 

praxisorientierten Kursen in Ausbildung 

• Definition „Operateur“ als Kriterium für  Anrechenbarkeit –
Aufteilung der Operationsschritte

• Strukturierte, stufenweise Ausbildung - Fertigkeiten je 
nach Ausbildungsjahr - aufbauend 
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Herausforderung – vertiefende Inhalte

• Stichwort – Sonderfach-Schwerpunktausbildung/Module  

• Kooperation mehrerer Abteilungen  

• Wechsel an andere Ausbildungseinrichtungen  

• „europäisches Modell“ – verpflichtende Rotation an 

Spitäler verschiedener Versorgungsstufen
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Fellowships

Spezialisierungen als Facharzt
Dauer beträgt 1–3 Jahre 

Die Universitätsklinik für Frauenheilkunde hat 2-jährige Fellowships 
eingerichtet. Diese sind bzw. werden nach europäischem Standard EBCOG-
akkreditiert (European Board & College of Obstetrics and Gynecology): 

• Gynäkologische Onkologie
• Endometriose
• Urogynäkologie
• Feto-maternale Medizin
• Endokrinologie und Reproduktionsmedizin
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Kontakt

Anfragen, Kooperation

Vorsitzende des Forums Junge Gyn

Dr.med.univ. Mag. Karin Windsperger

jungegyn@oeggg.at

karin.windsperger@meduniwien.ac.at

www.jungegyn-oeggg.at
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Ausbildungskonzepte…

Foto: praenatalmedizin.wien/
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Turnus? - zum Arzt für Allgemeinmedizin

Monate
• mind. 3 Jahre

6
• Allgemeinmedizin (Ambulanzmonate)

4
• Chirurgie

4
• Frauenheilkunde/Geburtshilfe 

2
• HNO

2
• Haut- & Geschlechtskrankheiten

12
• Innere Medizin

4
• Kinder- und Jugendheilkunde

2
• Neurologie oder Psychiatrie
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neue Ausbildung zum Arzt für Allgemeinmedizin seit 2015

Monate
•mind. 3,5 Jahre

9
•Basisausbildung

27
•Spitalsturnus

6
•Lehrpraxis

ab 30. 
•Prüfung für Allgemeinmedizin
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Spitalsturnus

Monate
•27

9
•Innere Medizin 

3
•Kinder- und Jugendheilkunde 

3
•Frauenheilkunde und Geburtshilfe 

3
•Orthopädie und Traumatologie

3
•Neurologie

3
•Psychiatrie und psychotherapeutische Medizin

3
•Dermatologie, HNO, Augenheilkunde, Urologie oder  Anästhesie


